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Regionale Identität 

Rostock 
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Identitäre Emotionalität 

Süddeutsche Zeitung, August 2012 
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Kategorischer Imperativ 

„Erst wenn ein Auto Verantwortung übernimmt, ist es Das Auto“ 
(VW-Printkampagne 2008) 
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Medienlandschaft 

Oskar Lafontaine in : Frankfurter Allgemeine Zeitung 2013 
Der Spiegel 2004 
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Landschaftsbildbewertung Bayern 

Nohl 
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Landschaftsbildbewertung Bayern 

Bayerischer Windenergieerlass 2011 

90 €  
x 200 m  
= 18.000 € 

1.110 €  
x 200 m  
= 222.000 € 
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Landschaftsbildbewertung Bayern (Entwurf) 

 
Bildquelle:  LfU / Ref. 52 / G. Gabel / 9.4.2  
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Landschaftsbildbewertung Unterfranken 

Regierung von Unterfranken 
http://info.main-rhoen.de/kartent/bk34_labiraum.gif 



LAREG Regierung von Unterfranken 

Situation Unterfranken 
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1 Landschaft und Infrastruktur – das Paradigma der Trennung 

Verein zum Schutz der Umwelt und des Kulturerbes in Rhön-Grabfeld e. V. 
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Regionale Planungsgemeinschaft Südwestthüringen 01.03.2016 

Karte: Wikipedia, Autor: Lencer  

Thüringen 

 
 
2.10 Rennsteig 
 
Laut Naturparkverordnung „Thüringer Wald“ ist es im Rennsteigbereich verboten, Windparke und Windkraftanlagen zu errichten.  
Der Rennsteig des Thüringer Waldes, einer von über 316 Rennsteigen und Rennwegen im deutschen Sprachraum, ist in seinem 
Verlauf und seiner Bedeutung einzigartig. Sein 170 km langer Lauf über den ganzen Kamm des Thüringer Waldes und Teilen des 
Frankenwaldes ist eine historische Zeitreise und landschaftliche Genussreise zugleich. Er ist der älteste und mit etwa 100.000 
Wanderern jährlich der meistbegangene Weitwanderweg Deutschlands.  
Der Rennsteig ist gemäß § 2 Abs. 2 ThürDSchG als Einzel-Kulturdenkmal ausgewiesen. Der Denkmalschutz bezieht sich auf den 
historischen Verlauf des Rennsteigs sowie seine Sachteile Grenzsteine, Wegweiser, Gedenksteine und Schrifttafeln sowie 
Wegkreuzungen, Pässe und Raststätten.  
 
 
2.11 Puffer von 3000 m beidseitig 
 
Auf Grund der Wegführung des Rennsteigs auf dem Kamm des Thüringer Waldes wird er von zahlreichen Aussichtspunkten flankiert, 
die einen weiten Blick in das Vor-land freigeben und zugleich einen wesentlichen Reiz des Wanderweges darstellen. Gleichzeitig 
bildet die Kammlinie des Gebirgszuges des Thüringer Waldes/ Schiefer-gebirge eine herausragende, weithin sichtbare und damit 
raumprägende Landschafts-dominante. Mit einem Puffer von 3000 m beidseits des Rennsteigs wird der Empfehlung des 
Denkmalschutzes gefolgt, die erlebbaren Landschaften und die einsehbaren Landschaftsbilder entlang des Rennsteigs als zu 
schützende Einheit zu betrachten und gleichzeitig ein Respektabstand zur Horizontlinie/ Kammlage des Thüringer Waldes gesichert. 
 
 
2.12 Puffer von 3000 bis 6000 m beidseitig 
 
Das Überragen der Kammlage durch Windenergieanlagen soll durch die erweiterte Pufferzone im Rahmen der Einzelfallbetrachtung 
vermieden werden und entspricht im Übrigen dem Vorgehen gemäß lfd. Nr. 4.5 (Einstufung des Rennsteigs als Kulturdenkmal mit 
erhöhter Raumwirkung / Stufe C). 
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Handbuch für die Umweltverträglichkeitsprüfung von Windparks (2010) 
Ministerium für Ökologie, Energie, nachhaltige Entwicklung und das Meer 

„In diesem Kontext sollte es weniger darum gehen, die Landschaft (im 

klassischen Sinne des Begriffs) gegenüber den Windenergieanlagen zu erhalten 

und zu schützen, sondern vielmehr, sich eine gelungene Landschaftsgestaltung 

zum Ziel zu setzen. Denn auf Grund der Größe der Anlagen ist jeder Versuch, 

die Windparks in der Landschaft zu "kaschieren", zum Scheitern verurteilt. Es 

geht deshalb darum, "durchgreifende, vorausschauende Maßnahmen zur 

Verbesserung, Wiederherstellung oder Neuschaffung von Landschaften" zu 

ergreifen, wie es das Europäische Landschaftsübereinkommen fordert.“ 
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Handbuch für die Umweltverträglichkeitsprüfung von Windparks (2010) 
Französisches Ministerium für Ökologie, Energie, nachhaltige Entwicklung und das Meer 

„In diesem Kontext sollte es weniger darum gehen, die Landschaft (im 

klassischen Sinne des Begriffs) gegenüber den Windenergieanlagen zu erhalten 

und zu schützen, sondern vielmehr, sich eine gelungene Landschaftsgestaltung 

zum Ziel zu setzen. Denn auf Grund der Größe der Anlagen ist jeder Versuch, 

die Windparks in der Landschaft zu "kaschieren", zum Scheitern verurteilt. Es 

geht deshalb darum, "durchgreifende, vorausschauende Maßnahmen zur 

Verbesserung, Wiederherstellung oder Neuschaffung von Landschaften" zu 

ergreifen, wie es das Europäische Landschaftsübereinkommen fordert.“ 
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Guides for siting and designing (France, Scottland, Belgium) based on ELC 
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Struktur der gegebenen Landschaft: Morphologien und Texturen 
 
✚ 
 

Eigenschaften des neuen Elements: Formationen 
 
 
 

Herstellung von Verbindungen 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 

Struktur der gegebenen Landschaft: Morphologien und Texturen 
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Barkhagen (M-V): aus ästhetischen Gründen wurden die WEA dicht in Reihe gesetzt 
Bild: eno mag (Magazin der Fa. Eno) 
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Sadamasaki, Japan 
Oz, Baskenland, Spanien 
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Großwindfarm Denklingen-Fuchstal (ursprüngliche Planung) 
Bestand und Planung 2018 
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Großwindfarm Denklingen-Fuchstal (ursprüngliche Planung) 
Bestand und Planung 2018 
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Enercon Windblatt 4/2007 

Eigenschaften des neuen Elements: Formationen 
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Wind‘allee‘ Jettingen-Scheppach / Zusmarshausen antlang der A8 (ursprüngliche Planung) / 
realisierte Anlagen 

Windpark Wiebelsheim (entlang der A7) 
Projektinitiative Energiealle A7 

Eigenschaften des neuen Elements: Formationen 
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Windpark Wiebelsheim (entlang der A7) 
Projektinitiative Energiealle A7 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 

Herstellung von Verbindungen 

morphembezogene verstreute Anordnung: HOCHPUNKTE BETONEN 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 

morphologiebezogene lineare Anordnung: VORBERGEN AUFSTEIGEND FOLGEN 

Herstellung von Verbindungen 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 

morphembezogene phalanxartige Anordnung: DIE RÄNDER BETONEN 

Herstellung von Verbindungen 
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aus Schöbel: Windenergie und Landschaftsästhetik 

morphologiebezogene S-lineare Anordnung: DEM RELIEF FOLGEN 

Herstellung von Verbindungen 
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2 Landschaft und Infrastruktur – das Prinzip der Verbindung 

Sabine Kern: Proportionsstudien zu modernen Windenergieanlagen in der bayerischen Landschaft. 
2015  
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Proportionen der Landschaft 

Sabine Kern: Proportionsstudien zu modernen Windenergieanlagen in der bayerischen Landschaft.   
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Sabine Kern: Halle  
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Proportionen der Landschaft  

Sabine Kern: Proportionsstudien zu modernen Windenergieanlagen in der bayerischen Landschaft.   
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7 Grundregeln dialogischer Landschaftsplanung 

1. Sinn stiften 

2. Zusammenhänge herstellen 

3. Strukturell einfügen 

4. Gemeinwillen zeigen 

5. Eigenart erhalten 

6. Vielfalt ermöglichen 

7. Spielräume erweitern 

Windenergieanlagen können so in der Landschaft angeordnet werden, dass sie 
 
 
sinnhaft (gut wahrnehmbar und verständlich), sinnfällig (mit Bedeutung verbunden) und 
sinnvoll  (als intelligente Veränderung) sind und sich ästhetisch vermitteln 
 
 
Teil eines ganzheitlichen Konzeptes sind, das Geschichte und Zukunft, Kultur und Natur, 
Gesellschaft und Planung in der Landschaft verbindet 
 
 
in die vorhandenen Strukturen der Landschaft integrieren 
 
 
 
mit ihrer Anordnung ein Gemeinwille, nicht Partikularinteresse, repräsentieren 
 
 
 
eine ‚typische’ und eine ‚individuelle’ Eigenart weiterführen 
 
 
 
die Vielfalt sowohl der Natur, wie auch der Kultur nicht verringert wird sondern sich weitere 
Nutzungen und Biotope entfalten und diversifizieren können.  
 
 
technische Spielräume und Alternativen herausstellen und damit Teil eines offenen 
regionalen Diskurses werden. 
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